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Auflösung einer HSG 
 
Die Handballspielgemeinschaft 
(HSG) Altenbeken/Buke 
(102079) wird mit Abschluss 
der Spielsaison 2017/2018 auf-
gelöst. Die beteiligten Stamm-

vereine HC Altenbeken e.V. 
(102022) und TSV 1925 Buke 
e.V. (102012) haben sich darauf 
geeinigt, dass der Spielbetrieb 
künftig komplett vom Stammver-
ein HC Altenbeken e.V. weiterge-
führt werden soll. Ein entspre-

chender, gemeinsamer Antrag an 
das Präsidium des HV Westfalen, 

auf Übertragung der Spielrechte, 
ist genehmigt worden. 
 
Änderung des Vereinsnamens 

 
Der Verein HC Altenbeken e.V. 
hat seinen Vereinsnamen geän-
dert und ins Vereinsregister beim 
Amtsgericht Paderborn eintragen 
lassen. Der neue Vereinsname 
lautet: Handballsportgemein-

schaft Altenbeken/Buke e.V.
(102030). 
 
Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zu erneuern! 
Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV-Geschäfts-

stelle zurückzugeben. 
Barnhusen/Machill/Hartmann 

 
Kreis Bielefeld-Herford ( 3 ) 
 
Austritt eines Vereins 

 
Der Verein VfL Viktoria Men-
nighüffen e.V. (103036) hat 
auf seiner Mitgliederversamm-

lung beschlossen, dass sich die 
Handballabteilung ausgliedert 
und einen neuen Verein gründet. 
Der VfL Viktoria Mennighüffen 

e.V. tritt somit zum 30.06.2018 

aus dem HV Westfalen aus. 
 
Neuaufnahme eines Vereins 
 
Der neue Verein heißt: VfL 
Handball Mennighüffen e.V. 

(103012). Gegen den Aufnah-
meantrag (siehe WH Nr. 47, vom 
24.11.2017) hat es keine Ein-
sprüche gegeben und der VfL 
Handball Mennighüffen e.V. ist in 
den HV Westfalen aufgenommen 

worden. Ebenso in den Handball-
kreis Bielefeld-Herford. 
 
Anschrift des Vereins:  
Margaritenweg 4,  

32584 Löhne, 
www.vflmennighueffen.de 

 
Ansprechpartner: 
1. Vorsitzender: 
Edwin Scheer  
2. Vorsitzender: 
Hans Büschenfeld,  
Kassenwart:  

Karl-Heinz Steinmeier,  
 
Der Antrag des VfL Viktoria Men-
nighüffen e.V. auf Übertragung 
seiner Spielrechte auf den neuen 
Verein VfL Handball Mennighüf-

fen e.V. an das Präsidium des HV 
Westfalen, ist genehmigt worden. 

 
Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zu erneuern! 
Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV-Geschäfts-

stelle zurückzugeben. 
Barnhusen/Machill/Boerscheper 
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Kreis Lippe 
 
Präsident 
 

Aufgrund des Rücktritts von Ni-

klas Kessler übernimmt Klaus 

Theimann ab sofort die Amtsge-
schäfte als kom. VP-Recht bis 
zum kommenden Kreistag am 
08.06.2018. Wir bitten Berück-
sichtigung. 

Hartmann 

 

Kreis Lenne-Sieg 
 
Vorsitzender  
 

Kreistag  
 

Der nächste ordentliche Kreistag  
des Handballkreises Lenne-Sieg  
findet am 
Fr., 15.06.2018, 18:30 Uhr  

Gaststätte „Kolpinghaus“  
Kolpingstr.14 

57462 Olpe statt. 
Krass 

 
Lehrwart 
 
Jugendtrainerausbildung 
 

Die Jugendtrainerausbildung ist 
für alle gedacht, die im Bereich C
-Jugend und jünger tätig sind. 

Auf dieses Modul aufbauend kann 
innerhalb der nächsten drei Jahre 
die C-Lizenz-Ausbildung mit ab-
schließender Prüfung absolviert 
werden.  
Termine: 26.05.+27.05.2018; 

09.06.+10.06.2018 jeweils von 

09:00 Uhr bis 17:00 Uhr. 
 

Veranstaltungsort: 

Sporthalle Wünne in Drolshagen  
 

Die Anmeldung erfolgt über Phö-

nixhttps://

www.handballwestfalen.de/

qualifizierung/seminare-und-

lehrgaenge/ 

Schürhoff 
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Kreisjugendtag Handballkreis Lenne Sieg 2018 
 
Axel Jacobi heißt der alte und neue Jugendausschussvorsitzende des Handballkreises Lenne-Sieg. Dem Ernd-
tebrücker wurde einstimmig von den Delegierten das Vertrauen für die nächsten drei Jahre ausgesprochen. 

Jörg Menzel, Abteilungsleiter Handball der SG Attendorn/Ennest, wurde einstimmig zum Mädchenwart ge-
wählt. Von 42 Delegierten hatten 29 den Weg ins Olper Kolpinghaus gefunden. In ruhiger und angenehmer 
Atmosphäre war der Kreisjugendtag in neunzig Minuten abgehandelt. Markus Schürhoff, Lehrwart des Hand-
ballkreises Lenne–Sieg, wertete durch seinen Besuch den Kreisjugendtag im Olper Kolpinghaus auf. „Wir för-
dern auch als Handballkreis Lenne-Sieg den Nachwuchs, zum Beispiel durch das Angebot, die Jugendtrainer-
ausbildung im Mai/Juni in Drolshagen zu absolvieren“, erklärte Markus Schürhoff.  
 

In seinem Rückblick zeichnete Axel Jacobi ein düsteres und dramatisches Bild im Jugendbereich auf. Nicht oh-
ne Grund. Jana Schweisfurth, Torhüterin des Handball–Oberligisten der Frauen des TVE Netphen, übernahm 
mit großer Motivation und Freude den Posten der Mädchenwartin von Andrea Raum (Eiserfeld), die von 2003 
bis 2015 im Amt war. Es war nur ein kurzes Gastspiel ,denn sie informierte Klaus Krass den Vorsitzenden des 
Handballkreises Lenne-Sieg von ihrer Demission. „Der Arbeitsaufwand wurde immer größer und belastete 
enorm“, resümierte Axel Jacobi die Personalie. „Die Kreisauswahl erhielt von den Vereinen so gut wie keine 

Unterstützung und somit war auch keine Basis vorhanden“. 
 
Doch, wenn eine Tür zugeht, geht auch wie-
der eine andere auf. Jörg Menzel, Abtei-

lungsleiter Handball bei der SG Attendorn/
Ennest stellte sich zur Wahl: „Man muss sich 
auch den Aufgaben im Nachwuchs stellen“, 

erklärte Jörg Menzel. „Ich habe dem Kreis-
vorstand signalisiert, wenn Probleme auftre-
ten, werde ich helfen“. Er richtete einen Ap-
pell an die Vereine, trotz aller Schwierigkei-
ten, den Schwerpunkt auf die Jugendarbeit 
zu richten. Je weniger wir für den Nach-
wuchs tun, desto dramatischer wirkt es sich 

auf den Seniorenbereich aus. Der neue und 
alte Vorsitzende Axel Jcaobi nahm auch in 
seiner Rede die Vereine in die Pflicht. „Im 
Jugendbereich ist vieles im Argen. Die Verei-
ne nehmen Umstrukturierungen vor“ stellte 
der Erndtebrücker fest. „Überzeugt die Sponsoren, dass sie in den Nachwuchs investieren, so ist es für beide 

Seiten eine Win-Win-Lösung. Nachwuchsförderung gekoppelt mit Ausbildungsverträgen könnte eine Lösung 

sein“.  
 
Gewählt wurde noch eine weitere Position. Joana Sartor wurde von den Delegierten zur Jugendsprecherin ge-
wählt, wobei die Kreisauswahl-Trainerin Sartor selbst keine Jugendliche mehr ist. Joana Sartor wurde per Vor-
standsbeschluss einstimmig bestätigt. 

Wagner 

v.l.: Jörg Menzel, Markus Schürhoff, Joana Sartor und Axel Jacobi 


